
Wochenblatt
Generalanzeiger für Meran, Mais und das Burggrafenamt
Auch online zu lesen unter www.wochenblatt.it

19
Mittwoch, 05.10.2022
Jahrgang 20

14-tägig - Poste Italiane SpA – Versand im Postabonnement – 70 % – NE BOZEN, Gebühr bezahlt / taxe percue. Bei Unzustellbarkeit an das CPO Amt in Bozen zurücksenden, kostenpfl ichtige Rückgabe an den Absender. Nur im Abonnement erhältlich. Mit Werbebeilage I.P. 



In guten Händen bei Ihrem Handwerker



Maiser Wochenblatt – Info-Box
Nächste Ausgabe: Mittwoch, 19.10.2022 
Redaktionsschluss:  Freitag, 14.10.2022 

Internet: www.wochenblatt.it
Kontakte:  Telefon E-Mail
Redaktion Ernst Müller 333-464 333 4 redaktion@wochenblatt.it
Redazione italiana Walter Taranto 338-544 9006 wtaranto@wochenblatt.it
Werbung Robert Bernard 338-303 74 66 robert.bernard@wochenblatt.it
Werbung allgemein  0473-49 15 05 werbung@wochenblatt.it

Intermedia Concepts 0473-055 220 hatzis@wochenblatt.it
Herausgeber Helmuth Fritz 335-63 777 53 verwaltung@wochenblatt.it
 Fax 0473-49 15 03
Postanschrift: Pfarrgasse 2/b, 39012 Meran (BZ)

Inhalt
Editorial & Inhalt ...................................................03
Biomüllsammlung in Meran wird aktuell ............04
Lebens- und liebenswertes Meran ....................06
Ehegüterrecht: Die Gütergemeinschaft .............07
STOPP den „Einseitigen
Vertragsabänderungen“ im Energiesektor ........08
Veranstaltungen in Algund .................................08
Meran K. u. k. Sehnsuchtsort Südtirol ...............12
Jubiläumskonzert
der Stadtmusikkapelle Meran ............................14
Bläserfreunde ......................................................14
AVS: MTB-Tour
Plose-Würzjoch-Rodenecker Alm ......................15
Kleinanzeiger .......................................................16
Maiser Service Blatt ............................................16
Erstes Treffen ehemaliger Lananer Pfadfinder 18
Veranstaltungen in Dorf Tirol ..............................19
Im Gedenken an Berta Lun (geb. Wegleiter) ....20
Pfarrnachrichten ..................................................20
Tagesfahrt der Stadtpfarre St. Nikolaus nach 
Mantua und Sabbioneta .....................................22
BNF-Weihnachtskarten für Menschen in Not  ..22
Trëi goc .................................................................24
Edel, rot & knackig  ..............................................25
Incontro con Cecilia Mauro .................................26
Racconti meranesi ...............................................27
La Bocciofila meranese una splendida realtà ...28
Circolo anziani ACLI Merano ..............................28
La signora Olga ha festeggiato
le sue 100 primavere ...........................................28
Tipps für Bücherwürmer .....................................30
Impressum ...........................................................30
Leute von heute ...................................................31

Neu:
ab 03.10.-11.11. (Mo.-Fr. 14-19 Uhr) gibts 
gebratene Kestn aus eigenem Anbau von 
Christoph Ladurner (Freiberg) beim KiMM

An den Samstagen, 08., 15., 22. und 29. 
September können Sie sich vor dem KiMM 
von Charly von 8:00 bis 12 Uhr Ihre Messer 
schleifen lassen und auch hochwertige
Messer käuflich erwerben.

Mittwoch, 26.10. 20:30 Uhr

Joe - der Film
Freitag, 28.10. 18:30 Uhr

3 Stunden Seminar Nichtraucher
mit  Peter Phillip Koss Anmeldung  0474 402333

Samstag, 29.10. 14:00 Uhr

Wunschgewicht leicht erreicht!
mit  Peter Phillip Koss Anmeldung  0474 402333

Samstag, 05.11. 15:00 Uhr

Preiswatten der Bürgerkapelle
Untermais

Montag, 10. und 17.10. 19 Uhr

Let‘s Dance
Tanzspaß für Singles und jedes Alter
Anmeldung: 379 131 08 62

Do. 20.10. 19 Uhr

Raiffenkasse Meran lädt zum Gespräch
„Digitaler Wandel für ein resilientes Meran 
der Zukunft“. Eine Veranstaltung mit Prof. 
Dominik Matt und Drin Ursula Spannberger 
und anschließender Podiumsdiskussion.

O.: … wos wor es schianste beim 
Konzert von der Sinich-
Freiberger Musig?

U.: Die Rede vom Obmonn …
St.: … stimmt, zum Ende hot er gsogg 

„und Tschüss“ …
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Editorial & InhaltEditorial & Inhalt
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es liegt jetzt ganz in unserer Hand. Im Jänner 
2023 starten die Stadtwerke Meran AG in 
Meran die Haus-zu-Haus Biomüllsammlung. 
Für die Stadtwerke eine enorme Herausfor-
derung, sowohl finanzieller als auch organi-
satorischer Natur. Für uns Bürger die Mög-
lichkeit, davon auf verschiedenen Gebieten 
zu profitieren. Erstens tun wir damit etwas für 
die Umwelt. Biomüll wird nicht einfach ent-
sorgt oder verbrannt, sondern in Gäranlagen 
in Biogas/Energie umgewandelt. Zweitens 
vermindert sich, wenn wir bewusst und kon-
sequent trennen, unser Restmüll-Anteil. Das 
kann, je nach Qualität der Trennung, unserer 
Geldtasche zugutekommen.
Allerdings muss man auch etwas dafür tun. 
Nicht alles, was wir für Biomüll halten, ist auch 
Biomüll. Zum Beispiel Eierschalen: wer 
glaubt, dass die Überreste vom sonntäglichen 
Frühstücksei in den Biomüll gehören, der 
muss sich eines Besseren belehren lassen. 
Auch wenn Knochen, Muscheln, Obstkerne, 
Eier- und Nussschalen eigentlich organische 
Abfälle sind, gehören sie nicht in den Biomüll. 
Denn dieser wird in eine Vergärungsanlage 
geliefert, wo er in einem technisch anspruchs-
vollen Prozess in Biogas verwandelt wird. Die 
harten organischen Abfälle weisen Zerset-
zungszeiten auf, die den Prozess nicht unter-
stützen und sie können außerdem Schäden 
an den Zerkleinerungsmessern der Vergä-
rungsanlage anrichten.
Deshalb liegt es an uns: Je besser wir den 
Müll trennen und auf die richtige Entsorgung 
achten, desto mehr profitieren wir alle davon 
und garantieren vielleicht auch der nächsten 
Generation eine lebenswerte Umwelt.
Haben Sie eine gute Zeit, passen Sie auf 
sich auf und bleiben Sie gesund.

Ernst Müller

Tischreservierung Bistro FESTIVAL
Tel. 0473 - 606 456

Samstag, 29.10. 14:00 Uhr



 Biomüll-Sammlung

Biomüllsammlung in Meran wird aktuellBiomüllsammlung in Meran wird aktuell
Im Jänner 2023 beginnt in Meran die Biomüllsammlung. Das bedeutet für die Stadtwerke Meran natürlich einen 
immensen Aufwand an Kosten und einen extremen Organisationsaufwand, bei dem vom Großen bis in die 
letzten Kleinigkeiten alles geregelt werden muss.

Nachdem sich Stadtwerke-Direktor Claudio Vitalini kürzlich beruflich verändert hat, wurde der Präsident des Verwaltungsrates, Hans 
Werner Wickertsheim, für die nächsten sechs Monate als Interim Geschäftsführer verpflichtet und übernimmt damit sämtliche Aufgaben 
des Direktors. Wir haben Herrn Wickertsheim auf die bevorstehende Biomüllsammlung angesprochen.

Für wann kann der Meraner Bürger mit der Abholung des Bio-
mülls rechnen?
Die Tür zu Tür Sammlung des Biomülls wird am 9. Januar 2023 
starten.
Welche Vorbereitungen müssen noch getroffen werden?
Wir erwarten noch die Lieferung der vier Sammelwagen, werden 
ab Ende Oktober mit der Verteilung der Müllkübel beginnen und 
das entsprechende Personal muss noch eingestellt und geschult 
werden. Die Touren sind bereits ausgearbeitet. Es gibt allerdings 
problematischere Straßen, wo wir gemeinsam mit der Stadtpolizei 
Sammelstellen einrichten werden müssen, d.h. wo mehrere Haus-
halte zentral ihre Kübel abstellen, um die Sammlung zu beschleu-
nigen und den Verkehr geringstmöglich zu behindern. 
Wieso wird die Biomüllsammlung eingeführt?
Die Biomüllsammlung wird aus mehreren Gründen eingeführt. 
Zum einen soll der wiederverwertbare organische Müll gesammelt 
werden, um diesen in Energie umzuwandeln. Zum anderen ist es 
absurd diesen Müll zu verbrennen. Überdies wollen wir hierdurch 
die Restmüllquote drastisch reduzieren und haben laut den uns 
vorliegenden Studien gesehen, dass überall dort, wo eine solche 
Mülltrennung eingeführt wurde, auch das allgemeine Bewusstsein 
für die Trennung recycelbaren Materials gesteigert werden konnte 
und somit auch mittelfristig die Recyclingquote. 
Was geschieht, wenn der Nutzer nicht abbaubaren Müll in die 
Müllbehälter gibt?
Jeder Nutzer wird eine Art Bedienungsanleitung erhalten, in wel-
cher mitgeteilt wird, was nicht als Bioabfall gilt, wie beispielsweise 
Eierschalen. Bei jeder Abholung wird eine Sichtkontrolle durchge-
führt. Sollte dabei festgestellt werden, dass der Biomüll verunrei-
nigt ist, dann wird der Kübel nicht entleert mit dem entsprechen-
den Hinweis. Der Erfolg dieses Biomüllprojekts hängt von der 
Organisation der Stadtwerke und der Mitarbeit und Sorgfalt 
jedes einzelnen Bürgers ab!

Hans Werner Wickertsheim, Präsident des Verwaltungsrates der Stadtwerke 
Meran, derzeit für sechs Monate als Interim Geschäftsführer bestellt



 Stadtwerke Meran

Die Umstellung auf ein Tür-zu-Tür-Biomüllsammelsystem ist die größte Umstellung in der Müllbewirtschaftung seit 16 Jahren, seit die 
Entscheidung der Presscontainer getroffen wurde.
Es krempelt das komplette Sammelsystem um, da jene Bürger, die nicht an einen Presscontainer angeschlossen sind (also mehr als 60 
%) nicht mehr zweimal die Woche den Restmüll abgeholt bekommen, sondern künftig: einmal Restmüll und zweimal Biomüll.

Somit kommt es zu einer Abholung mehr pro Woche, d. h. neben 
großen Investitionen in Fahrzeuge, natürlich auch ein Investment 
in neues Personal, um diese Extra-Tour bewältigen zu können.
In Summe kostet dieser Dienst ca. 500.000 Euro im Jahr und es 
soll, gemäß den einvernehmlichen Beschlüssen mit dem Gemein-
deausschuss, vermehrt ein Verursacherprinzip berücksichtigt wer-
den, weshalb die Mindestentleerungen grundsätzlich um 35 % 
gesenkt werden.
Wichtig: Laut uns vorliegenden Studien haben es die meisten 
Städte, nach Einführung einer getrennten Biomüllsammlung, 
geschafft, die allgemeine Quote der getrennten Müllsamm-
lung erheblich nach oben zu schrauben.
Die Meraner Bürger erhalten in den nächsten Tagen und Wochen 
einen Brief von den Stadtwerken, in dem genau erläutert wird, wie 
es weitergeht. Die wichtigsten Informationen hier in Kürze:

Die Stadtwerke Meran starten ab dem 9. Januar 2023 die Samm-
lung der Bioabfälle von Tür zu Tür. Die Einführung dieses neuen 
Sammelsystems soll in erster Linie den Bürgerinnen und Bürgern 
die Sammlung der Bioabfälle erleichtern und die Menge des Rest-
mülls in unserer Stadt reduzieren.
Mit der Einführung dieses Sammelsystems werden auch neue 
Sammelbehälter ausgegeben, die ab Oktober dieses Jahres an 
die einzelnen Haushalte verteilt werden. Abhängig von der Anzahl 
der im jeweiligen Gebäude vorhandenen Haushalte/Wohneinhei-
ten, werden Einzel- oder Gemeinschaftsbehälter zugewiesen. 
Diese Sammelbehälter sind ausschließlich für die Sammlung von 
Bioabfällen zu verwenden, welche unter Verwendung der speziel-
len Papiersäcke zu entsorgen sind, die von den Stadtwerken zur 
Verfügung gestellt und gemeinsam mit dem Sammelbehälter aus-
gegeben werden. In Zukunft werden diese Säcke dann an den ver-
schiedenen Ausgabestellen der Stadtwerke bereitgestellt.
Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass zur Bioabfallsammlung 
keine Tüten aus biologisch abbaubarem „Kunststoff“ verwendet 
werden dürfen, da diese für die Vergärungsanlage, welche die 
Stadt Meran bedient, nicht geeignet sind.
Die Sammlung wird zweimal pro Woche durchgeführt, während 
die Restmüllsammlung nur noch einmal pro Woche erfolgen wird. 
Bei der Sammlung sind die Anweisungen zu befolgen, die in der 
Müllordnung genannt sind.

Auslieferung
Die Auslieferung der Sets erfolgt in der ehemaligen CAFA ab 24. Okto-
ber. Dort werden mit etwa 500 Einladungen pro Tag in ca. drei bis vier 
Wochen alle vorgesehenen Nutzer ihr Set bekommen.
Bei Wohneinheiten mit bis zu sieben Wohnungen besteht das Set 
aus einem 10-Liter-Behälter, der unter der Spüle aufbewahrt wer-
den kann. In diesen Behälter werden die mitgelieferten Papiersä-
cke gelegt (52 sind in diesem ersten Set enthalten). Dort können 
die Abfälle trocknen, ihr Volumen verringern und sind geruchsneu-
tral gelagert. Sobald sie gefüllt sind, werden sie in den 23-Liter-
Behälter gegeben. Dieser kann dann bei der nächsten Abholung 
entleert werden. Für Gebäude ab acht Wohneinheiten und mehr 
wird eine 120-Liter-Mülltonne auf Rädern bereitgestellt, die gleich-
zeitig geliefert wird. Diese Haushalte werden, wie die derzeit an 
den Presscontainer angeschlossenen Haushalte, gebeten, nur 
den kleinen Behälter und die dazugehörigen Beutel beim entspre-
chenden Termin (wird per Brief mitgeteilt) abzuholen.
Die Papiersäcke können, wenn neue benötigt werden, in den ver-
schiedenen Stadtwerke-Büros und Abfallsammelstellen abgeholt 
werden.
Die 23-Liter-Tonnen werden ebenso wie die 120-Liter-Tonnen zwei-
mal wöchentlich an den Tagen aufgestellt, die im Sammelkalender 
angegeben sind (dieser wird mit dem Set geliefert und ist auch auf 

der Stadtwerke-Website zu finden) und zwar auf öffentlichem Grund 
in der Nähe der Haustür oder in der Nähe des Wohnorts, gut sicht-
bar gekennzeichnet und abgegrenzt. Die Behälter müssen am Vor-
abend der Abholung hinausgestellt und am nächsten Morgen, nach 
der Leerung, so schnell wie möglich wieder zurückgebracht werden. 
Die Behälter sind mit einer Diebstahlsicherung versehen, so dass 
sie sich auch dann nicht öffnen, wenn sie umgekippt werden.
Wenn bei der Abholung festgestellt wird, dass sich falsche Abfälle 
in der Tonne befinden, wird die Tonne nicht geleert und der Benut-
zer wird durch einen Aufkleber auf der Tonne darauf hingewiesen, 
eine Nummer anzurufen, um Anweisungen für die nächste Abho-
lung zu erhalten.
Die Eimer, die 23-Liter-Behälter und die Griffe der 120-Liter-Ton-
nen sind aus antibakteriellem Material gefertigt, um die Sicherheit 
für die Nutzer zu erhöhen.
Nach dem Versand der Briefe stehen zusätzlich zu den üblichen 
Kontaktmöglichkeiten (Telefon, Schalter und Website www.asmm-
erano.it oder www.swmeran.it) folgende Telefonnummern für alle 
relevanten Informationen bereit, so dass jederzeit Informationen 
über den Fortgang des Projekts abgefragt werden können:
0473-476519 für Nutzer der italienischen Sprache
0473-476518 für deutschsprachige Nutzer
Um Anreize für die Sammlung von BIO-Abfällen und die korrekte 
Trennung anderer Abfallarten zu schaffen, wurde beschlossen, 
das Volumen der Mindestleerungen zu reduzieren und den Tarif 
neu zu gestalten.
Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass die Restmüllabfuhr, ange-
sichts der Verringerung des Abfallaufkommens durch die getrennte 
Sammlung von BIO-Müll und die Verringerung der Mindestleerun-
gen, von zweimal pro Woche auf einmal reduziert wird. Für jeden 
der richtig sortiert, ist die einmalige Entleerung mit Sicherheit aus-
reichend.

Vizebürgermeisterin Katharina Zeller und Hans Werner Wickertsheim von 
den Stadtwerken bei der Präsentation der Biomüll Sammelbehälter

Informationen zur Biomüll-Sammlung
(erhältlich ab Ende Oktober)

0473-476519 für Nutzer der italienischen Sprache
0473-476518 für deutschsprachige Nutzer

www.swmeran.it
oder an den Schaltern der Stadtwerke Meran

Maiser Wochenblatt
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 Kurverwaltung

Lebens- und liebenswertes MeranLebens- und liebenswertes Meran
Strategische Herausforderungen in Zeiten der Veränderung 

Historisch betrachtet war Meran ein begehrtes Reiseziel im Win-
ter. Bedingt durch die milden, sonnigen Tage fand man sich im 
alpin/ mediterranen Wintergarten Europas ein. 
Nun befinden wir uns wiederum in einer Zeit der Transformation: 
Der Klimawandel und besonders die steigenden Temperaturen im 
Sommer, werden in den kommenden Jahren die Reisedynamiken 
verändern. Studien zeigen auf, dass die Jahreszeiten Frühling, 
Spätherbst und Winter eine steigende Reisetendenz verzeichnen 
werden, wohingegen der Sommer zunehmend unattraktiver wer-
den wird. 

In den letzten Jahren waren die Spitzen der touristischen Präsen-
zen klar in den Monaten von August bis Oktober zu verzeichnen. 
Diese werden bereits seit Jahren durch eine Vielzahl an Maßnah-
men schrittweise ausgeglichen. So gehören beispielsweise Mar-
ketingkampagnen in Kooperation mit IDM und lokalen Partnern in 
den schwächeren Saisonszeiten, wie dem Frühling und den Mona-
ten Januar bis März zum Maßnahmenpaket.

Das ursprünglich immer am zweiten Oktoberwochenende stattfin-
dende Traubenfest wurde um eine Woche nach hinten verlegt und 
schließt an das Meran WineFestival am Anfang November an, das 
somit Bindeglied zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes, Ende 
November ist. 

Die Projektgruppe Merano slow e.motion bespielt die Monate 
Januar, Februar und spricht eine wertige Zielgruppe von Genießer 
und Entdecker an. Heute noch eine Nische birgt sie doch ein 
Potenzial für diese ruhige Zeit in Meran.
All diese harmonisierenden Strategiemaßnahmen, zielen mittel- 
und langfristig darauf ab, die touristischen Spitzenzeiten abzufla-
chen, eine gesunde Auslastung für das ganze Jahr zu schaffen 
und ein lebens- und liebenswertes Meran zu wahren. 
Sie möchten mehr Infos zur Kurverwaltung Meran? 

Melden Sie sich doch beim Newsletter an oder werfen Sie einen 
Blick auf den Jahresbericht
https://kurverwaltung.meran.eu/doku/

PR-Info

Fotos: IDM Südtirol/Franziska Unterholzner und Kurverwaltung Meran/Tommy Hetzel



Ehegüterrecht: Die GütergemeinschaftEhegüterrecht: Die Gütergemeinschaft
Alles was Recht ist

In der Ausgabe vom Monat September die-
ses Jahres haben wir in unserem Beitrag 
die Grundsätze des Ehegüterrechtes auf-
gezeigt und dabei darauf hingewiesen, 
dass der gesetzliche Ehegüterstand in 
Ermangelung anderslautender Vereinba-
rung zwischen den Eheleuten jener der 
Gütergemeinschaft ist. Dies ist seit der 
Familienrechtsreform im Jahre 1975 so und 
soll dem Gleichheits- und Beistandsgrund-
satz zwischen den Ehepartnern entspre-
chen. Nun wollen wir die Grundsätze der 
gesetzlichen Gütergemeinschaft im Beson-
deren anreisen, wobei dem Erwerb der 
Güter aber auch deren Verwaltung eine 
zentrale Rolle zukommt. Die entsprechen-
den gesetzlichen Bestimmungen finden 
sich unter Art. 177 u.ff. ital. ZGB. Innerhalb 
der Gütergemeinschaft wird zwischen 
jenen Gütern unterschieden, welche unmit-
telbar bei Erwerb in das gemeinschaftliche 
Eigentum der Ehepartner übergehen, 
(comunione immediata) und jenen, welche 
nur insofern Teil der Gemeinschaft bilden, 
als dass diese zum Zeitpunkt der Auflösung 
derselben noch bestehen bzw. vorhanden 
sind (comunione de residuo). Art. 177 ZGB 
bestimmt jene Güter, welche in die Güter-
gemeinschaft fallen. Es handelt sich dabei 
um die Anschaffungen, welche von den 
Eheleuten gemeinsam oder einzeln wäh-
rend der Ehe gemacht wurden, mit Aus-
nahme der persönlichen Sachen, die 
Früchte der persönlichen Sachen der Ehe-
leute und die Erträge aus der jeweiligen 
individuellen Tätigkeit (z.B. Lohn), welche 
bei Auflösung der Gütergemeinschaft noch 
nicht verbraucht sind, sowie die Betriebe, 
welche nach Eheschließung gegründet und 
von beiden gemeinsam geführt werden. 
Handelt es sich jedoch um Betriebe, wel-
che einem Ehegatten bereits vor Eheschlie-
ßung gehört haben, aber von beiden Ehe-
leuten geführt werden, umfasst die Güter-
gemeinschaft lediglich die Gewinne und 
Zuwächse. Nicht Gegenstand der Güterge-
meinschaft bilden die persönlichen Sachen 

der Eheleute wie beispielsweise jene Güter, 
welche sich bereits vor Eheschließung in 
deren ausschließlichem Eigentum befun-
den haben, oder jene, welche auch im Zuge 
der Ehe durch Erbschaft oder Schenkung 
erworben wurden. Schadenersatzbeträge 
und Pensionen aufgrund von Arbeitsunfä-
higkeit sind ebenfalls nicht Gegenstand der 
Gütergemeinschaft. Weiters auch all jene 
Sachen nicht, welche dem engsten persön-
lichen Gebrauch und seiner Berufsaus-
übung dienen, und schließlich all jene nicht, 
welche der Ehepartner mit dem Erlös der 
vorgenannten Güter erworben hat, sofern 
dies ausdrücklich in der Erwerbsurkunde 
vermerkt wird. Andernfalls fallen auch 
diese Güter in die Gemeinschaft. Damit 
dies nicht geschieht, sieht der Gesetzgeber 
vor, dass beispielsweise beim Ankauf einer 
Liegenschaft der Ausschluss aus dem 
Kaufvertrag hervorgeht und der nicht 
erwerbende Ehegatte Partei des Kaufge-
schäftes ist. Die Verwaltung der gemein-
schaftlichen Güter, einschließlich der Ver-
tretung vor Gericht, steht jedem Ehepartner 
gleichermaßen zu. Der Ausschluss eines 
Ehepartners von der Verwaltung ist nicht 
zulässig, es sei denn es liegt ein zwingen-
der Hinderungsgrund vor wie beispiels-
weise mangelnde Geschäftsfähigkeit. Für 
Handlungen, welche über jene der ordent-
lichen Verwaltung hinausgehen, beispiels-
weise Verfügungsakte (Veräußerung eines 
Gutes), bedarf es des Mitwirkens beider 
Ehepartner, während jene der ordentlichen 
Verwaltung, welche lediglich der Nutzung 
und Erhaltung dienen, von jedem Ehepart-
ner alleine vorgenommen werden können. 
Nimmt einer der Eheleute einen Rechtsakt 
vor, für welchen er die Zustimmung des 
anderen benötigt hätte, und handelt es sich 
dabei um Liegenschaften oder aber beweg-
liche Güter, welche in einem öffentlichen 
Register eingetragen sind (z.B. Fahrzeuge), 
so hat der andere Ehepartner die Möglich-
keit, dieses Rechtsgeschäft zu annullieren, 
wobei der entsprechende Antrag innerhalb 
eines Jahres ab Eintragung beim Grund-
buchsamt bzw. Fahrzeugregister zu stellen 
ist.

RA Dr. Lorenz Michael Baur und
RA Dr. Janis Noel Tappeiner

RA Dr. Janis Noel Tappeiner und
RA Dr. Lorenz Michael Baur

PR-Info



Was ist los in Algund?Was ist los in Algund?

Mi. 05.10. 20:30 Uhr | Raiffeisensaal
Alpenländischer Volksmusikabend

Der Südtiroler Volksmusikkreis Bezirk 
Burggrafenamt und der Tourismusverein 
Algund laden herzlich zum Alpenländi-
schen Volksmusikabend ein. Eintritt: Frei-
willige Spende.

Mi. 12.10. 7-13 Uhr | Hans-Gamper-Platz 
Markt Via Claudia Augusta
Ein Tag zum Flanieren und Stöbern: italie-
nische Bekleidung, Lederwaren, Souvenir-
artikel, Süßigkeiten und vieles mehr lassen 
das Krämerherz höherschlagen. Das 
Angebot ist bunt und die Preisklassen viel-
fältig.

Mi. 12.10. 9-10:30 Uhr | Thalguterhaus 
Treffpunkt Tanz
Die KVW-Ortsgruppe Algund organisiert 
auch heuer wieder den Treffpunkt Tanz mit 
Notburga Wolf Erlacher. Die Treffen finden 
jeweils am Mittwoch im Bürgersaal des 
Thalguterhauses statt. Der Kurs mit 7 Tref-
fen kostet 56 Euro, für KVW-Mitglieder 54 
Euro. Anmeldungen nimmt Monika Illmer, 
Tel. 0473 448437 entgegen.

Do. 13.10. 9:30 Uhr | Töll
Besichtigung Bunker Töll
Nach 1945 blieben viele Bunker im Zuge 
des „Kalten Kriegs“ weiterhin in Betrieb, bis 
sie in den 1990er Jahren stillgelegt und 
dem Land Südtirol übertragen wurden. Der 
Bunker auf der Töll wurde 2014 von den 
Gemeinden Algund und Marling erstanden 
und für Führungen zugänglich gemacht. 

Anmeldungen (obligatorisch) bis zum Vor-
tag um 16.00 unter www.meinticket.it.

Fr. 14.10. bis So. 16.10. 10-17 | Kirchplatz 
Event-Genussmarkt Via Claudia Augusta
Eine Vielfalt an Spezialitäten aus den ver-
schiedenen Regionen entlang der alten 
Römerstraße Via Claudia Augusta wird auf 
dem Genussmarkt zum Verkauf und zur 
Verkostung angeboten. Weinliebhaber und 
Genießer kommen voll und ganz auf ihre 
Kosten: Von edlen Tropfen, über hausge-
machte Sirupe und Marmeladen bis hin zu 
exklusiven Wurstwaren von Südtiroler 
Höfen ist alles dabei.

Foto: Benjamin Pfitscher
für den Tourismusverein Algund

Fr. 14.10. 20:30 Uhr | Raiffeisensaal
Konzert der Bürgerkapelle Obermais
Der Tourismusverein Algund lädt alle herz-
lich zum Konzert der Bürgerkapelle Ober-
mais ein. Unter der Leitung des Kapell-
meisters Oskar Ilmer, bietet die Musikka-
pelle von Meran Obermais dem Publikum 
ein abwechslungsreiches Programm. 

Darin finden sich sowohl Werke symphoni-
scher, moderner und traditioneller Blasmu-
sik als auch Arrangements aus Oper, Ope-
rette, Filmmusik und Musical.

Sa. 15.10. 8-12 Uhr | Raiffeisensaal
Flohmarkt Kinderbekleidung, Spielsachen, 
Freizeit

Angeboten werden Bekleidung für 
Babys und Kinder für das ganze Jahr, 
Bücher, Dvd, CD, Lego, Playmobil, Ski, 
Fahrräder, Roller, Gokart, Autositze, 
Kinderwagen, Reisebetten usw. Infor-
mationen und Anmeldung: Erika Fink, 
Tel. 340 8208736.

Sa. 15.10. 9:30 Uhr | Töll
Besichtigung Bunker Töll
Nach 1945 blieben viele Bunker im Zuge 
des „Kalten Kriegs“ weiterhin in Betrieb, 
bis sie in den 1990er Jahren stillgelegt 
und dem Land Südtirol übertragen wur-
den. Der Bunker auf der Töll wurde 2014 
von den Gemeinden Algund und Marling 
erstanden und für Führungen zugänglich 
gemacht. Anmeldungen (obligatorisch) 
bis zum Vortag um 16.00 unter www.
meinticket.it.

Auch bereits angekündigte Änderungen dürfen nicht umgesetzt werden

Bis zum 30. April 2023 dürfen Ener-
gieanbieter (Strom & Gas) keine ein-
seitigen Vertragsänderungen mehr 
umsetzen. Am 20. September wurde 
das Gesetzesdekret des Sommers 
in ein Staatsgesetz umgewandelt 
(sog. „decreto aiuti bis“, G.D. 
115/2022, Art. 3) und somit wird die 
Vorgabe dauerhaft gültig.
Viele Kunden hatten in den vergan-
genen Monaten bereits entspre-
chende Benachrichtigungen über ab 
Spätherbst geplante Änderungen 
erhalten: auch für all diese gilt, dass 
sie nunmehr nicht angewandt wer-
den dürfen, sofern sie nicht schon 

vor dem 10. August 2022 umgesetzt wurden.
Einseitige Vertragsänderungen sind erfahrungsgemäß nicht 
zum Vorteil der Konsumenten ausgelegt. Daher ist dieser 
Schritt aus verbraucherrechtlicher Sicht sehr begrüßenswert. 
Konsumenten sollten nun die Strom- und Gasrechnungen prä-
zise auf Änderungen prüfen und mit vorherigen Rechnungen 
abgleichen, um etwaige Verstöße auszumachen. Folgend kann 
die Verbraucher-Beratung der Verbraucherzentrale Südtirol in 
Anspruch genommen werden.
Auch wenn diese Maßnahme für ein geringes Maß an Stabilität 
für Verbraucher sorgt, das Problem der Teuerung lässt sich 
damit nicht lösen. Zumindest in diese Richtung 

Mag. Reinhard Bauer, Koordinator,
Rechtsberater der Verbraucherzentrale
mit Sitz in Meran

STOPP den „Einseitigen Vertragsabänderungen“ im EnergiesektorSTOPP den „Einseitigen Vertragsabänderungen“ im Energiesektor
 aus der Verbraucherzentrale

Detaillierte Informationen finden sich auf
www.verbraucherzentrale.it

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!
www.thalguterhaus.it

Abonnieren Sie unseren Newsletter und wir informieren Sie regelmäßig über die Veranstaltungen in Algund!

Veranstaltungen in AlgundVeranstaltungen in Algund



WÄRMEDÄMMSYSTEME, GIPS- UND MALERARBEITEN

des Reiterer Thomas
39010 Hafling - Dorfweg 2F2

Tel. 347 671 08 12
 info@malerbetrieb-reiterer.com
www.malerbetrieb-reiterer.com

Kastanienfest mit Radel-Slalom
im Stadtviertel Wolkenstein

Das traditionelle Kastanienfest des
Stadtviertelkomitees Wolkenstein

findet am Samstag, 15. Oktober im 
Schulhof in der Totistraße statt,

beginnt um 14:30 Uhr und
endet gegen 17:30 Uhr.

Radel-Slalom für Kinder 3-11 Jahre,
die Kleinsten auch mit Laufrad.
Fahrrad und Helm mitbringen,
Einschreibung um 14:30 Uhr.

Flohmarkt
Palamainardo (Ex-Eislaufplatz)

bei der Bar Colla
an den Samstagen vom 8. und

22. Oktober von 7:00 bis  17:00 Uhr

Verkäufer wenden sich bitte an
Luca, Tel. 328-8032430

Qualität durch Leidenschaft



 ... unsere Empfehlung
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 Buchpräsentation

Meran K. u. k. Sehnsuchtsort SüdtirolMeran K. u. k. Sehnsuchtsort Südtirol

Da es immer noch so viel Vergessenes, Unbekanntes und Verbor-
genes in Meran gibt, haben sich die, in Meran als „Wiener“ bekann-
ten Autoren Elfriede Hallama und Karl T. Kogler, gemeinsam mit 
dem Kral-Verlag, entschlossen, ein (quasi) Fortsetzungsbuch zum 
vorhergegangenen „Meran - K. u. k. Sehnsuchtsort Südtirol“ her-
auszugeben.

• Wer weiß schon, dass ein berühmter Maler und eine Erzherzo-
gin von Österreich (als Bildhauerin und Malerin bekannt) auch 
komponiert haben? Beide waren in Meran und hier konnte nun 
der Beweis für diese Tätigkeit erbracht werden.

• Ebenso konnte nachgewiesen werden, dass Hermann von Gilm 
tatsächlich in der Passerstadt weilte und im Gästebuch eines 
namhaften Hotels ein Gedicht hinterließ.

• Wer weiß schon, dass Gilbert Gravina, Enkel Cosima Wagners 
und Urenkel von Franz Liszt – langjähriger Kapellmeister der 
Kurkapelle – ein ungeheurer Spaßvogel war und wichtige Rollen 
bei den Bayreuther Festspielen innehatte?

• Über wie viele Schienen Richard Strauss mit Meran verbunden 
ist?

Aber auch Traditionsvereinen, die heute in Meran tätig sind, wird 
in dem Buch Raum eingeräumt und ein spezielles Kapitel ist – 
ebenso wie dem Stadttheater – der Kurverwaltung als „Herz von 
Meran“ gewidmet.

Über wie viele Schienen Richard Strauss mit Meran verbunden 

Veranstaltungen
„Der Dreißigjährige Krieg“, Vortrag von 

Stephan Ehrenpreis
im Rahmen der Reihe Europäische 

Kriege im Spiegel der Künste
Donnerstag, 13.10.2022, 18.00 Uhr
Akademie Meran, Innerhoferstr. 1,

Eintritt frei
„Gustav Thöni - eine Skilegende blickt zurück“
Dialoge Meran mit dem Skikönig Gustav 

Thöni und Eberhard Daum
Freitag, 14.10.2022, 18.00 Uhr

Akademie Meran, Innerhoferstr. 1,
info@adsit.org, www.meran.academy

Eintritt frei



 Veranstaltungen

Die Korrnr kemman, hollawint
Am Freitag, 7 Oktober, 20 Uhr

im Widumsaal Burgstall
Mitwirkende: Firmianquartett, Musikgruppe Pasui und

Erzähler Martin Trafoier. Sie bieten einen musikalischen 
Abend mit Texten und Korrnr-Liadrn von Luis Stefan Ste-

cher im Widumsaal, um 20 Uhr.
Nur mit Platzreservierung unter Tel. 0473 290106.

Preiswatten
organisiert vom Grissian Team der
 Pfarre Maria Himmelfahrt Meran
am Samstag, 15. Oktober 2022

Der Reinerlös kommt der Instandhaltung
der „Alten Säge“ in Grissian zugute.

im Pfarrzentrum der Pfarre Maria Himmelfahrt
Speckbacherstraße 24, Meran

am 15. Oktober 2022 um 14.00 Uhr
Anmeldung 333 3706117 - bis einschließlich 14. Oktober

Nenngeld: € 20,00 inklusive Essen

Freude am Singen
Organisiert von der Pfarre Obermais und Kolping Meran

Herzliche Einladung zum offenen Singen ab 60
Weil unbeschwertes Singen der Seele wohltut,

singen wir wieder alle zwei Wochen ab
Montag, 3. Oktober von 15-17 Uhr

im Kolping Obermais
Anmeldung und weitere Infos unter Tel. 328-3053010

Meran und seine Sonnenuhren
Führung in italienischer Sprache

Führung mit dem Geschichtsexperten Alessandro Baccin 
und mit dem Restaurator Georg Thuille

Samstag, 8. Oktober, 15:30 h
Einst waren sie für den Menschen unverzichtbar, um sich 

zeitlich zu orientieren. Früher treue Begleiter des Men-
schen und viel beachtet, sind sie heute sprichwörtlich ver-
schwunden. Aber es gibt einige Punkte in Meran, wo sie 

noch dem Passanten ins Auge fallen und sie die Präzision 
der Schatten an der Wand demonstrieren.

Oft sind die Sonnenuhren auch künstlerisch
ansprechend ausgestaltet. 

Ein origineller Rundgang längs jener Strecke, wo sich die 
meisten Sonnenuhren befinden von den jüngsten bis zu 

den ältesten, die im Kapuzinerkloster aufbewahrt werden. 
Treffpunkt: Parkplatz hinter Maria Himmelfahrtskirche.



 Musik

Jubiläumskonzert der Stadtmusikkapelle MeranJubiläumskonzert der Stadtmusikkapelle Meran
Wenn man ein Vereinsleben lebt, so ein schönes buntes, ziemlich 
rundes, großartiges, kleinteiliges, niemals langweiliges, merkwür-
dig bemerkenswertes. Wenn man alles macht, was man so kann, 
mal ganz still und dann auch wieder laut, dabei an andere denkt 
und denen lauter Liebe schenkt. Wenn man gemeinsam und nie-
mals einsam – Musik macht und Begeisterung hat, die Musik liebt 
und dieser Welt damit Freude gibt – dann ist es Zeit zu feiern. 
Besonders dann, wenn ein Verein auf 25 Jahre gelungene Ver-
einstätigkeit zurückblicken kann.
Um dieses Jubiläum gebührend zu feiern, lud die Stadtmusikka-
pelle Meran am Sonntag, den 18. September 2022 zum Jubilä-

umskonzert in den Kursaal von 
Meran ein. Dort wurde die Tür 
zur Vergangenheit geöffnet und 
es erklangen besondere Musik-
stücke aus 25 Jahren Konzert-
geschichte. Mit Humor und 
Witz, mit wissenswerten und 
interessanten Beiträgen beglei-
teten Kathrin Gögele und Bar-
bara Russo die Zuhörer 
geschickt auf dieser musikali-
schen Reise.
Anerkennende Worte fanden 

die beiden für die Gründungsobfrau Elfriede Egger und den Grün-
dungskapellmeister Georg Gögele. Ohne ihren Mut und Einsatz 
die Stadtmusikkapelle im Jahr 1997 wieder zu gründen, würde es 
den Verein heute nicht geben und wir, die Mitglieder, würden das 
lebendige Vereinsleben schmerzlich missen. Dankesworte richte-
ten sie auch an die Obfrau Petra Hofer, den Kapellmeister Martin 
Graber und den Stabführer Thomas Winterholer, welche sich 
heute mit besonderem Eifer und Engagement für die Belange der 
Stadtmusikkapelle einsetzen. 

BläserfreundeBläserfreunde
Konzert Bläserfreundschaft Bayern-Südtirol mit der Stadtkapelle Bad Griesbach 
und der Stadtmusikkapelle Meran
Ein außergewöhnliches Konzertvergnügen verspricht das Konzert Bläserfreund-
schaft Bayern-Südtirol zu werden. Die Stadtkapelle Bad Griesbach, das musikali-
sche Aushängeschild für konzertante Blasmusik aus Bayern, und die Stadtmusik-
kapelle Meran konzertieren gemeinsam unter dem Motto „Bläserfreundschaft Bay-
ern-Südtirol“. Dabei stehen neben traditionellen Märschen auch anspruchsvolle 
Höhepunkte der symphonischen Blasmusik auf dem Programm. Die 90 Musikerin-
nen und Musiker der zwei Orchester werden dabei abwechselnd von den beiden 
Kapellmeistern Martin Graber und Hans Killingseder dirigiert. 
Die Stadtmusikkapelle Meran feiert heuer ihr 25-jährigen Gründungsjubiläum und 
möchte deshalb in diesem Jahr besondere Akzente setzen. Neben dem traditionel-
len Herbstkonzert im September, war dies im Frühjahr die Teilnahme an der 
Marschmusikshow des ÖBV in Bischofshofen und nun dieses Konzert gemeinsam 
mit der Stadtkapelle Bad Griesbach.
In den nunmehr 50 Jahren ihres Bestehens hat die Stadtkapelle Bad Griesbach 
aus kleinen Anfängen heraus eine äußerst beachtenswerte Entwicklung genom-
men. Inzwischen gilt sie als musikalisches Aushängeschild der Kurstadt Bad Gries-
bach und des Landkreises Passau, der dem Orchester als besonderes Danke-
schön 1999 den Kulturpreis verliehen hat. 
Mit Hans Killingseder als Orchesterchef, Träger der Ehrennadel in Gold und Dia-
mant des Musikbundes von Ober- und Nie-
derbayern, steht eine Musikerpersönlich-
keit von internationalem Ruf an der Spitze 
des Orchesters und formierte dieses zu 
einem Synonym für anspruchsvolle kon-
zertante Blasmusik.
Zahlreiche nationale wie auch internatio-
nale Auszeichnungen zeugen von der Leis-
tungsfähigkeit der Stadtkapelle und dem 
ständigen Bestreben, sich der Konkurrenz 
im musikalischen Wettstreit zu stellen. Als 
besondere Höhepunkte der Orchesterge-
schichte sind der 1. Preis Flicorno D´Ordo 
in Riva del Garda, der zweimalige Gewinn 
des Bayerischen Orchesterwettbewerbs 
(2015 und 2019) sowie der 1. Preis mit 
Sonderpreis beim Deutschen Orchester-
wettbewerb 2021 zu nennen.



 Freizeit

Foto: Georg Karbacher

AVS: MTB-Tour Plose-Würzjoch-Rodenecker AlmAVS: MTB-Tour Plose-Würzjoch-Rodenecker Alm
Trotz früher Stunde und wolkenverhangenem Himmel ist eine 
Gruppe, bestehend aus neun Radfahrerinnen und Radfah-
rern der AVS-Sektion Meran Anfang September mit dem Zug 
nach Brixen zur heurigen Zweittages-Tour aufgebrochen. 
Nach einer notwendigen Stärkung mit Kaffee und Brioche 
ging es gleich steil bergauf zur Talstation der Seilbahn Plose. 
Oben angekommen trafen die Teilnehmer zufällig auf den 
Sänger Max von Milland, der nach seinem Sonnenaufgangs-
konzert Autogramme verteilte, dies war für alle eine sehr 
nette Begegnung. 
Nach mehreren Auf-und Abfahrten auf Forstwegen und im 
Gelände (inklusive Sturztraining) wurde mittags die Schatzer-
hütte erreicht und eine wohlverdiente Pause mit zünftiger 
Stärkung eingelegt. Nach weiteren rasanten Abfahrten und 
kräfteraubenden Steigungen über das Würzjoch kam die 
Gruppe schließlich beim Tagesziel, der Maurerberghütte, 
gerade noch rechtzeitig bevor der Regen einsetzte an. 

Am nächsten Morgen bot sich ein spektakulärer Sonnenauf-
gang, mit einer dichten Wolkendecke über dem Gadertal und 
Pustertal. Weiter ging es über das Lüsnerjoch, über den Col 
da Lech, Richtung Rodenecker Alm, vorbei am Jakobsbild-
stöckl (mit Gesangseinlage) bis zur Starkenfeld-Hütte. 
Nach kurzer Einkehr ging es sehr steil abwärts bis in die 
Rienzschlucht und danach (leider) heißen Temperaturen 
auch wieder aufwärts. Vorbei ging es auch an Kloster Neu-
stift und schließlich zurück nach Brixen, wo sich vor der 
Rückfahrt mit dem Zug, noch ein schneller Kaffee ausging. 
Zum Abschluss bedankten sich alle noch bei den beiden Tou-
renleitern Toni Leiter und Rudi Karbacher für die super Orga-
nisation und Leitung der Tour.

(KT.MC/th.g)

Maiser Wochenblatt
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KleinanzeigerKleinanzeiger
BIETE ARBEIT

 Für die Saison 2023 (ab April) suchen wir ein 
fl eißiges Zimmermädchen mit deutsch und 
italienisch Kenntnissen zur Verstärkung 
unseres Teams. (6 Tage a 5 Stunden pro Tag).
 .......................................... Tel. 0473-234046

Wir suchen Hilfsarbeiter (m/w) für gelegent-
liche Arbeiten (Tische, Stühle, Praktikabel 
aufstellen) im Meraner Kurhaus,
info@kurhaus.it
 ..........................................Tel. 0473-496000

ST. JOSEF Kur- und Pfl egeheim sucht 
Barist*a für die Bar und Mitarbeiter*in für die 
Reinigung. 5 Tage-Woche, sonntags frei.
 .........Tel. 0473-864309 | direktion@stjosef.it

 Suchen zuverlässige, deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Obermais; Montag bis 
Donnerstag, vormittags, jeweils vier Stunden, 
mit Vertrag; ab Jänner 2023.
 .......................................... Tel. 335-5249625

Putzfrau für 2 Stunden die Woche in Unter-
mais gesucht.
 ..........................................Tel. 339-1055947

 Privathaushalt in Obermais sucht fl otte und 
gewissenhafte Zugehfrau/Reinigungskraft in 
Teilzeit mit Vertrag von Montag bis Freitag.
 .......................................... Tel. 342-7745387

 Bedienung in Teil- oder Vollzeit, 5-Tagewoche 
(Sonntag und Montag frei), von März bis 
Ende November und Mitarbeiter (m/w) zum 
Getränke auffüllen usw., für 2-4 Stunden 
abends in Dorf Tirol gesucht.
 .......................................... Tel. 348-0928757

 Wir suchen eine zuverlässige und liebevolle 
Person, die evtl. schon Erfahrung mit Kindern 
hat und unseren Säugling ab Nov. dreimal 
wöchentlich halbtags (vorzugsweise vormit-
tags) betreuen kann. Ein eigenes Transportmit-
tel (Auto, Scooter oder E-Bike) ist von Vorteil.
 .......................................... Tel. 349-8447770

 Zur Erweiterung unseres Teams motivierter 
Gärtnerlehrling und Mitarbeiter zum soforti-
gen Eintritt gesucht.
 .......................................... Tel. 0473-238289

 Reinigungskraft für 3-4 Stunden und 
Bedienung mittags für 4-5 Stunden in Marling 
gesucht.
 .......................................... Tel. 335-1299473

 Empathische Personen zur Betreuung eines 
schweren Pfl egefalles in Meran gesucht. Voll-
zeit und Teilzeitvertrag/Wochenendvertrag 
möglich, ungefähre tägliche Arbeitszeiten 
9-13 und 16-20 Uhr.
 ............................................ Tel. 335-445926

 Tischler-Lehrling oder Lehrmädchen für 
Tischlerei in Lana gesucht.
 .......................................... Tel. 335-5866313

 Zuverlässige, liebevolle Person für 2-3mal 
die Woche vormittags (2-3 Stunden) für die 
Betreuung unserer Mutter und als Haushalts-
hilfe gesucht; vorzugsweise mit Führer-
schein.
 .................. Tel. 338-5676876 | 338-1676040

 Für die Saison 2023 ab April suchen wir ein 
deutschsprachiges Zimmermädchen. 
Vormittags und sonntags frei in Dorf Tirol.
 .......................................... Tel. 338-8657539

 Kinderbetreuung für einige Stunden nachmit-
tags die Woche gesucht.
 .......................................... Tel. 338-9775340

 Suche Haushaltshilfe ein-zwei-mal pro Woche 
für ca. jeweils drei bis vier Stunden in Riffi an.
 ............................................ Tel. 339-457768

FAHRZEUGE

 Mobiler Heukran mit Dieselmotor, hydrosta-
tisch fahrbar, mit zusätzlichem Elektromotor. 
Vier hydraulische Stützen, Steuerung im 
Eurosystem, 7,5 m Teleskoparm, mit 
Heuzange mit Mistblecher zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 324-9516894

 Gig mit Bremse in sehr gutem Zustand zu 
verkaufen.
 .......................................... Tel. 324-9516894

 Vier Winterreifen „Pirelli“ 185/55R15 auf 
Stahlfelgen, kaum gebraucht, zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 328-6972290

 Verschiedene Auto Oldtimer zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 335-6162081

 Elektroroller in sehr gutem Zustand für 
€ 200,00 in Meran zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-4802653

 Verkaufe vier Winterreifen „Nokian“ 
205/55R/16/ 91H samt Eisenfelgen für Ford 
C-Max  - Ford Focus für € 150,00.
 .......................................... Tel. 347-2607968

 Suche „Piaggio“, „ciao“, „Bravo“, „Vespa“, 
auch reparaturbedürftig oder zum Basteln.
 .......................................... Tel. 347-8533660

IMMOBILIEN

 Ich suche eine 3-Zimmerwohung in Raum 
Meran/Algund zu kaufen.
 .......................................... Tel. 348-6164060

 Ich suche eine günstige 3-Zimmerwohnung 
im Raum Meran und Umgebung zu kaufen, 
wenn möglich auch mit kleinem Garten. 
 .......................................... Tel. 380-2448236

PARTNER GESUCHT

 Meranerin 70+ sucht Freizeitpartner
 .......................................... Tel. 366-4897018

SUCHE ARBEIT

 Einheimische sucht Arbeit im Frühstückser-
vice für 2–3-mal in der Woche in Lana oder in 
nächster Umgebung.
 .........................Tel. 333-4256788 (8-10 Uhr)

 25-jähre Südtirolerin sucht von Mo-Freitag 
einen Vollzeitjob als: Verkäuferin oder Badan-
te (Seniorenbetreuung) im Raum Meran oder 
Umgebung. Achtjährige Erfahrung als 
Verkäuferin. Seniorenbetreuung ist mein 
Berufsbild da ich die Ausbildung als Kranken-
schwester absolviert habe.
 ..............E-Mail: Juliasimone.12@gmail.com

 Frau aus der Ukraine (Klavierlehrerin, 
nebenbei Malerin), sucht einen Job in einem 
Hotel als Pianistin oder auch Babysitter für 
Kinder in einer Familie oder in einem Hotel. 
Möglich auch Mithilfe in der Küche oder 
Gäste beim Mittag- und Abendessen zu 
bedienen. Suche auch eine Unterkunft in 
Meran oder Umgebung, eine kleine Wohnung 
oder auch ein geräumiges, helles warmes 
Zimmer. Ich spreche ein wenig deutsch und 
lerne gerade italienisch.
 .......................................... Tel. 335-7751840

 Einheimischer mit sehr guten Sprachkenntnis-
sen in Deutsch und Italienisch und mehrjähri-
ger Berufserfahrung, sucht Vollzeit-Stelle als 
Büroangestellter im Raum Meran.
 .......................................... Tel. 347-0593294

 Maturant aus Meran bietet Hausaufgaben-
Hilfe oder Unterstützung in sprachlichen bzw. 
literarischen Fächern. Zielgruppe: Grund- 
und Mittelschüler.
 .......................................... Tel. 380-2095330

Lieber Nichtwähler,
danke!

So zählt meine Stimme
doppelt!

meint der Maiser 
Wortklauber.

Ausgabe 19 vom 5. Oktober 2022

REGLEMENT
Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der Redak-
tionsschluss. Nach diesem Termin eingehende Anzei-
gen werden erst in der nächsten Ausgabe publiziert. 
Unvollständige Anzeigen werden nicht veröffentlicht. 
Unsere Zeitungen sind nicht verantwortlich für Her-
kunft, Inhalt, Qualität und Wahrheitsgehalt der Anzei-
gen. Wir haben das Recht, Anzeigen zu überarbeiten, 
zu kürzen oder umzustellen. Wir übernehmen keine 
Garantie für Erscheinen und Platzierung. Wir behal-
ten uns vor, Anzeigen, deren Inhalt gegen das Gesetz 
verstößt oder nicht dem Charakter unserer Zeitungen 
entspricht, nicht zu veröffentlichen. Die Kleinanzeigen 
sind nur für die private Nutzung kostenlos. Pro Aus-
gabe ist nur eine Kleinanzeige zulässig und pro Klein-
anzeige dürfen maximal drei Artikel zum Kauf ange-
boten werden. Bei Eingabe der Kleinanzeige muss, 
zusätzlich zum Namen, eine aktuelle Telefonnummer 
angegeben werden, über die der Annoncierende kon-
taktiert werden kann. Diese Telefonnummer wird nicht 
veröffentlicht. Sollten diese Daten nicht echt sein, wird 
die Anzeige nicht veröffentlicht. Kleinanzeigen für Pri-
vate sind kostenlos (ausgenommen: Immobilienver-
käufe, Dienstleistungen oder gewerbliche Verkäufe, 
Partnersuche und Anzeigen mit Logo und E-Mail-
Adresse) (siehe Preisliste:
www.wochenblatt.it/wp-content/uploads/Preisliste.pdf).

   



 Cerco lavoro come aiuto domestica pulizie ecc., 
con esperienza preferibilmente solo mattina.
 ...........................................Tel. 388-2511383

UNTERRICHT

 Ich biete Online-Unterricht in Spanisch und 
Englisch für alle Niveaus (auch Business) an. 
Ich bin eine qualifi zierte Sprachlehrerin mit 
mehr als 25 Jahren Erfahrung.
 .......................................... Tel. 348-2380473

 Integrationslehrerin erteilt Nachhilfeunterricht 
für Grund- und Mittelschüler.
 .......................................... Tel. 342-1201009

VERSCHIEDENES

 Pater Paul sucht für die Leonhardskirche 
einmal bzw. zweimal im Monat am Sonntag 
um 10 Uhr einen Orgelspieler (m/w). Entgelt 
nach Absprache.
 ........................ E-Mail: paul@liebeswerk.org

 Tischlerarbeiten - Einrichtungen, Möbel nach 
Maß jeder Art, kurzfristig lieferbar. Ergänzun-
gen, Änderungen, Reparaturen bestehender 
Möbel, Restaurierungen. Karbacher Innen-
ausbau - Meran.
 .......................................... Tel. 0473-237407

ZU MIETEN GESUCHT

 Ortsansässige Familie sucht im Raum 
Passeier eine 3-4-Zimmerwohnung zu 
mieten.
 .......................................... Tel. 333-3696463

 Suche Geschäftslokal/Atelier in der Umge-
bung von Rabland, Partschins, Naturns oder 
Algund, ca.100 m² groß, hell und geräumig 
zur Miete.
 .......................................... Tel. 333-7408157

 Garage in der Schillerstraße in Meran oder in 
nächster Nähe zu mieten gesucht.
 .......................................... Tel. 335-7294301

 Einheimische, berufstätige Mutter mit 2 
Jungs (14 und 16) sucht nette 2-3-Zimmer-
wohnung im Raum Burggrafenamt zu mieten.
 .......................................... Tel. 351-7239824

 Ärztepaar (Heimatrückkehrer) mit vierjähri-
gem Sohn sucht Mietwohnung (3-5 Zimmer) 
in Meran oder Umgebung ab Dez. 2022.
 .................................Tel. +49-151-61010652

 Magazin, ca. 200 m², im Burggrafenamt zu 
mieten gesucht.
 .......................................... Tel. 335-6162081

 Integrationslehrerin sucht in Meran ein 
Zimmer in einer netten Wohngemeinschaft.
 .......................................... Tel. 342-1201009

 Einheimisches Paar sucht eine 2-3-Zimmer-
wohnung im Raum Meran, bevorzugt 
Obermais Hagen Untermais. Wir haben 
weder Kinder noch Haustiere, sind beide 
berufstätig und fi nanziell abgesichert, ruhig 
und freundlich mit guten Reverenzen.
 .......................................... Tel. 377-3915276

ZU SCHENKEN GESUCHT

 Wer hat, bitte danke, Puzzle, Spiele und 
Bücher usw. für Kinder von 0 bis 10 Jahre zu 
verschenken?
 .......................................... Tel. 345-4823646

 Spielsachen zu schenken gesucht.
 .......................................... Tel. 346-2313361

ZU VERKAUFEN
 Badspiegel (70 x 60 x 14) mit Holzablage und 

seitlich links Holzschrank (70 × 25 × 14) und 
Spiegelbeleuchtung (VB € 20,00) zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 320-9222007

 Apfelbaum Brennholz, gehackt und laufme-
terweise, in Dorf Tirol zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 338-8657539

 Klimagerät „Einhell MKA 3000M“, Standgerät 
auf Rollen, für € 75,00 zu vergeben.
 .......................................... Tel. 338-9213606

 Neue, hochwertige Heizkörper, Fabrikat 
„Irsap“, 4 Stück, in verschiedenen Größen 
sehr günstig und neuwertigen Pelletsofen 
Fabrikat „Wodke, PE Nova“ Einbaugerät; 
B/T/H 70/51/124 cm für € 2.600,00.zu 
verkaufen. In Plaus zu besichtigen, 
 .......................................... Tel. 339-8131306

 Profi -Heimrad „Ergo Bike 8008 TRS“ abzugeben.
 .......................................... Tel. 0473-232084

 Mikrowelle und Staubsauger Kirby mit 
Zubehör sehr günstig zu verkaufen
 .......................................... Tel. 333-7871566

 44 saubere Apfelkisten á € 1,50, Maße 27 cm 
Höhe, 30 cm Breite, 49 cm Länge zu erkaufen.
 .......................................... Tel. 335-1688816

 Trockenes, gehacktes Brennholz zu verkau-
fen, auch Lieferung möglich.
 .......................................... Tel. 338-2616864

 Bürostuhl, höhenverstellbar, Fuß aus Metall, 
roter Stoffbezug, bester Zustand, für € 50,00 
zu verkaufen.
 .......................................... Tel. 347-1083009

ZU VERMIETEN

 Wir suchen Nachmieter für unser Büro/Geschäft 
(ca. 80 m²) in der Leopardistraße Meran.
 .......................................... Tel. 0473-447999

 Parkplatz im Hofraum für PKW und Camper 
(nicht überdacht) zu vermieten.
 ...........................................Tel. 320-1190138

 Konventionierte 1-Zimmerwohnung, möbliert, 
ohne Keller und Parkplatz, in herrschaftli-
chem Kondominium mit Park und Schwimm-
bad in Obermais, an ortsansässige Einzel-
person für ca. € 580,00 monatlich warm, 
auch längerfristig zu vermieten. Wohnsitzver-
legung ist Voraussetzung.
 .......................................... Tel. 333-4331997

 Großraumbüro, 127 m² in Meran, Maia Center 
Gampenstraße, sofort beziehbar, zu vermieten.
 .......................................... Tel. 335-7581683

2-Zimmerwohnung im Erdgeschoß einer Villa 
in Obermais 60 m² mit Abstellraum 3,14 m² 
und 1 Autoabstellplatz, Küche und Bad 
komplett eingerichtet, einschließlich Wasch-
maschine. Im Schlafzimmer steht ein 
6-teiliger Kleiderschrank. Miete € 800,00 kalt. 
Nur referenzierte einheimische Einzelperso-
nen oder Paare.
 ..........................................Tel. 338-2905499

 Büro/Studio/Ambulatorium, im Zentrum von 
St. Leonhard/Passeier, neben Busbahnhof, 
großer Parkplatz, bestehend aus drei Räumen 
+ Dienstzimmer zu vermieten. Klimahouse B 
mit regenerativen Energien beheizt. Die 
Räumlichkeiten sind sofort verfügbar.
 ...........................................Tel. 340-3791179

 In sehr guter, ruhiger Lage in Meran renovier-
te 2-Zimmerwohnung mit eingerichteter 
Küche im 3. Stock mit Aufzug, großem 
Balkon, Keller inklusive Garage nur an 
referenzierte Einzelperson oder Paar für € 
800,00 langfristig zu vermieten. Kondomini-
umsspesen € 130,00.
 ........................E-Mail: 46meran@gmail.com

 Vermiete eine schöne, ruhige 2-Zimmerwoh-
nung in Untermais, hochwertig möbliert und 
komplett eingerichtet vom 1. November 2022 
- 31. März 2023. Miete 950,- plus Nebenkosten.
 ..................E-Mail: meranappart@gmail.com

 Krankenhausnähe: Sonnige, hochwertig 
möblierte 2-Zimmerwohnung mit Terrasse, 
Keller und Garage an ruhige Einzelperson 
mit Referenzen ab 1. November für € 620,00 
plus Spesen zu vermieten.
 .......................................... Tel. 338-9304217

 Garage im Kondominium Mays Romstr./
Pfarrgasse ab sofort zu vermieten
 .......................................... Tel. 340-3810754

ZU VERSCHENKEN

 Futonbett aus Holz, 200 x 100 cm, an 
Selbstabholer zu verschenken, Meran.

 Tel. 338-9213606
 Waschbecken weiß, 60 x 48, zu verschenken.

 .......................................... Tel. 380-5994043

 Diensthabende Apotheken
 Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:30 - 12:30 / 15:30 - 19:00 Uhr

Sa: 08:30 - 12:30 Uhr. Nachtdienst: ab 08:30 Uhr, 24 Stunden durchgehend
Tag Apotheke Adresse Telefon
Mi. 05.10.2022 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
Do. 06.10.2022 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Fr. 07.10.2022 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Sa. 08.10.2022 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
So. 09.10.2022 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606
Mo. 10.10.2022 Drusus Apotheke Rennweg 58 0473-236 357
Di. 11.10.2022 Bayrische Hof Apotheke Lauben 76 0473-231 155
Mi. 12.10.2022 St. Damian Apotheke Goethestr. 23 0473-447 545
Do. 13.10.2022 St. Georg Apotheke Dantestr. 10 0473-237 677
Fr. 14.10.2022 Central Apotheke Mühlgraben 6 0473-236 826
Sa. 15.10.2022 Madonna Apotheke Freiheitsstr. 123 0473-449 552
So. 16.10.2022 Meran Apotheke Romstr. 270 0473-338 335
Mo. 17.10.2022 Apotheke 10 Zueggstr. 24/a 0473-440 004
Di. 18.10.2022 Apotheke Untermais Romstr. 118 0473-236 144
Mi. 19.10.2022 Salus Apotheke Piavestr. 36/A 0473-236 606

Alle weiteren Turnusdienste finden Sie unter www.provinz.bz.it/apotheken

Maiser Wochenblatt
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 Pfadfinder

Erstes Treffen ehemaliger Lananer Pfadfi nderErstes Treffen ehemaliger Lananer Pfadfi nder
Ein erstes Treffen ehemaliger Lananer 
Pfadfinder (anno dazumal mit 160 Mitglie-
dern) findet am Freitag, 21. Oktober, ab 18 
Uhr statt. Treffpunkt des nostalgischen 
Treffens, dieser damals tollen Gemein-
schaft, ist die Bar Plankensteiner in der 
Gartenstraße in Oberlana. Anmeldungen 
sind innerhalb 17. Oktober erwünscht bei 
Vinzenz (Tel. 329 6019157) oder bei Kuni-
gunde (nock.kuni@gmail.com).
Das Organisationskomitee freut sich auf 
eine zahlreiche Teilnahme und bittet, sollte 
jemand Fotos von damals haben, diese 
leihweise zum Treffen mitzunehmen.

Eine Mädchengruppe der Lananer Pfadfi nder 
im Jahre 1977

Lions Club Meran Maiense

Das neue Jahr im Zeichen der 
Solidarität
Lions Club Meran Maiense stellt 
Jahresprogramm vor
Im Rahmen des traditionellen Eröff-
nungsabends im Meranerhof hat der 
Lions Club Meran Maiense mit seinem 
diesjährigen Präsidenten Ezio 
Andreano das neue Clubjahr eröffnet. 
Im Zeichen der Solidarität sollen wieder 
ausgewählte Service die Schwächeren 
in der Gesellschaft unterstützen.
Lions helfen. Das ist der Grundsatz, 
den sich auch der Lions Club Meran 
Maiense zu eigen macht und mit dem 
aktuellen Jahresprogramm vorantrei-
ben will. Ob es das demnächst stattfin-
dende Entenrennen in Zusammenarbeit 
mit allen Südtiroler Service-Clubs ist 
oder die Lebensmittelsammlung vor 
verschiedenen Supermärkten Ende 
November, all diese Projekte sollen 
auch in diesem Jahr jene Menschen 
unterstützen, die Hilfe benötigen. 
Geplant sind auch Service zugunsten 
der Vereinigung Siticibo und der beiden 
Kindervereinigungen Diabetes Union 
Südtirol und Kinderherz. Präsident Ezio 
Andreano hat deshalb die „Solidarität“ 
zu seinem Jahresthema gewählt.
Der Eröffnungsabend wurde außerdem 
zum Anlass genommen, um die beiden 
Pastpräsidenten Carlo Gava und Paolo 
Emilio Marchetto mit der höchsten 
lionistischen Auszeichnung, dem Mel-
vin Jones Fellow, für ihre Verdienste im 
Einsatz für die anderen auszuzeichnen. 
Der gesamte Lionsclub gratuliert dazu 
den beiden Preisträgern herzlich. 

Im Bild: 
Der gewählte Lions Club Vorstand 2022/2023 
mit seinem Präsidenten Ezio Andreano 
(Bildmitte)



Veranstaltungen in Dorf TirolVeranstaltungen in Dorf Tirol

 Veranstaltungen

Mi - 05.10. 6:00 Uhr
Wildbeobachtung im Pfossental mit den Jägern von Dorf Tirol 
und anschließendem Jägerfrühstück
Mi - 05.10. 16:00 Uhr
Tiroler Dorfgschicht‘ n
Do - 06.10. 9:40 Uhr
Geführte Besichtigung der Obstgenossenschaft CAFA Meran
Do - 06.10. 13:30 Uhr
VinoCulti: Wein & Architektur: Genusstour zum Weingut Ansitz 
Rynnhof in Tramin
Do - 06.10. 20:30 Uhr
Konzert der Musikkapelle Dorf Tirol. Auf dem Festplatz (bei 
ungünstiger Witterung im Vereinshaus). Eintritt frei.
Sa - 08.10. 11-16 Uhr
Meraner Weinpromenade: Flanieren & Genießen am Tappeinerweg
So - 09.10. 9 - 16 Uhr
Platzlfest der Sektion Ski des Sportvereins von Dorf Tirol
Auf dem Kirchplatz.
So - 09.10. 9:25 Uhr
Berglauf Dorf Tirol - Hochmuth
Di - 11.10.
Geführte Gästewanderung: Von Klausen nach Säben und Feld-
thurns im Eisacktal
Di - 11.10. 10:00 Uhr
Geführte Besichtigung der Pfarrkirche St. Peter
Do - 13.10. 09:40 Uhr
Geführte Besichtigung der Obstgenossenschaft CAFA Meran
Do - 13.10. 20:30 Uhr
Konzert des Trentiner Männerchores „Voci del Bondone“
Im Vereinshaus. Eintritt frei.

Fr - 14.10. 9:45 Uhr
WEIN.Spuren: Zu Fuß auf den Spuren der Weinkultur in Dorf 
Tirol
Sa - 15.10. bis So - 16.10.
Meraner Traubenfest - Tradition im Wandel
Di - 18.10. 9:00 Uhr
Geführte Gästewanderung: Am Vinschger Sonnenberg zum 
Schloss Juval
Di - 18.10. 10:00 Uhr
Geführte Besichtigung der Pfarrkirche St. Peter
Teilnahmepreis: 5,00 Euro mit GuestCard, 10,00 Euro ohne 
GuestCard. Treffpunkt vor dem Eingang 
Mi - 19.10. 6:00 Uhr
Wildbeobachtung im Pfossental mit den Jägern von Dorf Tirol 
und anschließendem Jägerfrühstück
Mi - 19.10. 16:00 Uhr
Tiroler Dorfgschicht‘ n

Unvergessliche Erlebnisse in Dorf Tirol

Weitere Informationen: Tourismusverein Dorf Tirol, | Tel. 0473 923314 | www.dorf-tirol.it

Wochenblatt

KVW Wandertipp

Mi. 05.10. Wanderung: Feldthurns-Tils-
Brixen

So. 09.10. Dankeswallfahrt Maria Lug-
gau

Mi. 19.10. Dankeswallfahrt nach Lüsen

Informationen: Siegfried Gufler
Tel. 335-5467100 oder im

KVW Bezirksbüro Meran Tel. 0473 220 381

AVS 
Sa. 08.10. Bergsteiger-Festl Schloß 

Rametz (Gast: Andrea Wiss-
thaler, AVS-Förderpreis 
2022), Beginn 16 Uhr

So. 09.10. Gipfeltour Hofmannspitze, 
3113 m (ab Timmelsbrücke) 
mit Boris Klinnert

So. 16.10. Familienwanderung mit Rudi 
und Patrizia Karbacher

Weitere Informationen:
www.meran.alpenverein.it

oder persönlich im Vereinsbüro Meran, 
Galileistr. 45 oder Telefon 0473 237134.

Maiser Wochenblatt
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PfarrnachrichtenPfarrnachrichten

Freitag, 7. Oktober – Herz Jesu-Freitag
9.00 Uhr: Heilige Messe - anschließend Ausset-
zung und Anbetung
18.00 Uhr: Oktober-Rosenkranz, Gestaltung: KVW
Samstag, 8. Oktober 
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 9. Oktober - 28. Sonntag im Jahres-
kreis – Weihetag von Bischof Ivo Muser
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde 
11.00 Uhr: Familiengottesdienst, Musik. Gestal-
tung: Kinderchor
Freitag, 14. Oktober
9.00 Uhr: Heilige Messe
18.00 Uhr: Oktober-Rosenkranz, Gestaltung: 
Kath. Arbeiterverein
Samstag, 15. Oktober
18.00 Uhr: Vorabendmesse
Sonntag, 16. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
9.00 Uhr: Gottesdienst für die Pfarrgemeinde 
11.00 Uhr: Heilige Messe
Im Oktober wird jeweils freitags um 18 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche St. Nikolaus der Rosenkranz – 
gestaltet von verschiedenen Gruppen der Stadt-
pfarre – gebetet. 
Einladung zur Törggelefahrt der Senioren am 
Do., 13. Oktober ins Obere Eisacktal zum 
„Graushof“ in Pfitsch mit kurzer Andacht in Maria 
Trens. Abfahrt um 12.30 Uhr an der Ecke Karl-
Wolf-Str. / Verdistraße. € 15,00 für Fahrt und 
Marende. Anmeldung bei Frau Gisela Gruber, 
Tel. 0473 230 610. Bitte den Mund-Nasenschutz 
nicht vergessen.
365 Tage mitten unter uns: Danken wir mit 
einer Spende für unsere Priester! Wie jedes Jahr 
bittet die Diözese auch heuer wieder um die Mit-
hilfe der Gläubigen zur Finanzierung der Pries-
terbesoldung. In Form einer Spende kann jeder 
Einzelne zum Unterhalt unserer Seelsorger bei-
tragen. Diese Spenden sind eine wichtige Säule 
zur Deckung der Kosten der Priesterbesoldung 
und sind bis zu einem Betrag von € 1.032,91 
vom besteuerbaren Einkommen absetzbar. Sie 
fließen ausschließlich obengenanntem Zweck 
zu. Weitere Informationen gibt es in Ihrer Pfarrei 
oder direkt beim Diözesaninstitut für den Unter-
halt des Klerus/DIUK, Domplatz 3, 39100 Bozen 
(Tel. 0471/306300).

Bürostunden: donnerstags 7:30–9:00
Gottesdienste:
Sonntag 10:15 Uhr | Donnerstag 7 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen

Gottesdienste:
Montag bis Freitag: Hl. Messe um 9 Uhr
Samstag: Hl. Messe um 18:00 Uhr
Sonntag: Hl. Messe um 9 / 11 Uhr

 Pfarrnachrichten

Berta Lun (geb. Wegleiter)
* 02.06.1930 † 05.09.2022

Im Gedenken an Berta Lun (geb. Wegleiter)Im Gedenken an Berta Lun (geb. Wegleiter)

Am 05.09.2022 ist unsere Mutter Berta 
Lun im Alter von 92 Jahren, zuhause im 
Kreise ihrer Familie, verstorben. „Ich hatte 
ein schönes Leben“ pflegte sie zu sagen. 
Sie erzählte gern von ihrer Jugend, von 
ihren Reisen nach Neapel und Taormina, 
von ihrer Zeit in der Drogerie Ladurner in 
Meran, von ihrem Gesangsunterricht bei 
Professor Margraf, vom Theaterspielen 
und natürlich von der unerwarteten und 
glücklichen Eheschließung mit ihrem 
geliebten Pepi Lun. In fast 60 Ehejahren 
sind die beiden gemeinsam durch Dick 
und Dünn gegangen. Als der älteste 
Sparsguter-Sohn damals für seine Lie-
besheirat mit der „Hearischen“ Wegleiter 
Berta eintrat, erntete er nicht nur Wohlge-
fallen in Mais. Doch Berta war Meisterin 
darin, mit ihrer Herzenswärme den Leuten 
Wind aus den Segeln zu nehmen. 
Sie war das Fünfte von sieben Kindern, 
Tochter von Paula Schuller und Spengler-
meister Karl Wegleiter. Als junges Mäd-
chen hatte sie bereits zwei Brüder verlo-
ren, Walter und Seppl und viel zu früh 

auch ihre älteste Schwester Hanni. Als 
1966 ihre eigene kleine Tochter Evele 
an Meningitis verstarb, war ihr Glaube 
stark gefordert. Aber Berta und Pepi 
hielten zusammen und erschufen für 
ihre Kinder ein wunderbares Zuhause, 
in dem Freude, Humor, Harmonie, viel 
Musik und Gastfreundschaft den Ton 
angaben. Anfang der Siebziger kam 
Markus Falk in die Familie. Seine bei-
den Eltern waren kurz nacheinander 
verstorben und fünf Kinder waren 
dabei Vollwaise geworden. Seither 
sind Berta und Markus durch ein 
besonderes Band der Zuneigung ver-
bunden.
Unsere Mutter hatte Sprachwitz und 
einen wirklich kreativen Geist. Häufig 
zielten ihre Initiativen darauf ab, ein-
fach Menschen zusammenbringen, 
Gemütlichkeit und Heiterkeit zu ver-
breiten. Legendär sind die Zusammen-
künfte bei uns zu Hause nach der 
Christmette. Als Frauenvorsteherin hat 
sie mit den Untermaiser Frauen zwei 
gelungene „Bunte Abende“ organisiert 
und die Bibelrunde damals mit Abt 
Josef Maria Köll ins Leben gerufen. 
Noch bis ins stattliche Alter sammelte 
sie in der Fastenzeit das Blumengeld 
für den österlichen Kirchenschmuck. 
Sie liebte Konzertbesuche, Kulturfahr-
ten und die Erlebnisse mit dem Unter-
maiser Kirchenchor oder dem Meraner 
Zitherkreis bescherten ihr und Pepi 
viele schöne Erinnerungen. 
Als Berta 2016 von ihrem Mann 
Abschied nehmen musste, und 9 
Monate später ihr Sohn Christian 2017 
allzu früh verstarb, war ihr Herz jedoch 
nicht mehr zu trösten. Bis zuletzt 
wusste sie aber jede wohlwollende 
Begegnung, jeden Besuch, jeden 
Gruß, jedes Gespräch, jeden Ausflug 
und jede kurzweilige Stunde bewusst 
zu schätzen. Möge sie nun die ewige 
Geborgenheit Gottes erfahren.
Im Namen der Familie ein herzliches 
Danke für die große Anteilnahme. 



 Pfarrnachrichten

Unsere Gottesdienste: 
Jeweils um 10 Uhr mit KIGO für Kinder von 4-12 Jahren.
Samstag, 09. Oktober: Spontan-Gottesdienst
Sonntag, 16. Oktober: Erntedank-Gottesdienst 
mit Abendmahl

Die Gottesdienste finden unter Einhaltung der 
Sicherheitsvorschriften in den Gemeinderäumen 
und gleichzeitig online per Livestream statt. 
Sonntag, 09.10. Gottesdienst,
Predigt: Dr. Markus Wagner
Sonntag, 16.10. Gottesdienst mit Erntedankfest
Beginn der Gottesdienste: jeden Sonntag, 10 
Uhr, mit Kinderprogramm während der Predigt. 
Gäste sind herzlich willkommen!
Weitere Informationen:
Tel. 0473 - 220905 oder 334 - 278 12 89 
E-Mail: info@efk-meran.it 
Zusätzlich empfehlen wir die Radio- und Fern-
sehgottesdienste von ERF Medien unter
https://www.erf-melodie.com 
Die Jugendgruppe trifft sich Do. 18 Uhr oder 
nach Absprache (Info bei Daniel, Tel. 328-
9366083), Frauentreffen nach Absprache.

Hl. Messen:
Mo bis Mi (zeitweise): 19 Uhr Heilige Messe (STM)
Do und Fr: 19 Uhr Heilige Messe (STM)
Sa: 8 Uhr Heilige Messe (STM)
Sonn-und Feiertage: 8.00 Heilige Messe (STP)
10.15 Uhr Hl. Amt (STM)
Gebetszeiten: (STM)
Mo, Di, Mi, Fr: 18.15 Uhr Oktoberrosenkranz
Do 18 Uhr Eucharistische Anbetung
Fr 15 Uhr Beichtgelegenheit
Gäste sind willkommen.
Weitere Informationen: siehe Schaukasten oder 
Facebookseite

Donnerstag, 6. Oktober
7.00 Uhr Gottesdienst 
Freitag, 7. Oktober
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 9. Oktober
8.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst
Dienstag, 11. Oktober
7.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 13. Oktober
7.00 Uhr Gottesdienst 
Freitag, 14. September
7.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16. Oktober - Kirchweihsonntag
8.00 Gottesdienst
10.00 Gottesdienst, Sammlung für die Mission
Dienstag, 18. Oktober
7.00 Uhr Gottesdienst
Weitere aktuelle Informationen entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen oder der Homepage
https://pfarre.untermais.net

Pfarrkanzlei Öffnungszeiten:
Mi. von 8-11 Uhr (E-Mail: pfarre@untermais.net)
Gottesdienstordnung:
Di | Do | Fr um 7 Uhr
Sonn- und feiertags um 8 und 10

Samstag, 8. Oktober
14.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des 
neuen Pfarrers, Timm Harder
Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 16. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Die Kirchengemeinde bietet zu jedem Gottes-
dienst zeitgleich einen Kindergottesdienst an.

Am Dienstag, 11. Oktober, findet um 20 Uhr die 
ökumenische Bibelrunde im Pfarrzentrum, 
Speckbacherstraße 24, statt.
Jeden Sonntag und jeden Feiertag ist die Pfarr-
stube im Anschluss an den Gottesdienst geöffnet.
Unsere Pfarrbibliothek ist sonntags im 
Anschluss an den Gottesdienst für alle Leserin-
nen und Leser geöffnet.
Am Samstag, 15. Oktober, lädt das Grissian-
team der Pfarre Maria Himmelfahrt alle spiel-
freudigen Frauen und Männer zum Preiswatten
ein. Beginn: 14 Uhr im Pfarrsaal der Pfarre 
Maria Himmelfahrt. Anmeldung: bis einschließ-
lich Freitag 14. Oktober unter der Tel. Nr. 333-
3706117. Im Nenngeld von € 20,00 ist das 
Abendessen inbegriffen. Der Reinerlös kommt 
der Instandhaltung des Ferienhauses „Alte 
Säge“ in Grissian zugute.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Publi-
kumsverkehr, um telefonische Anmeldung wird 
gebeten)
Di., 10-12 Uhr, Mi. und Do., 16-18 Uhr

Pfarrbüro Speckbacherstraße
Mo|Mi|Fr 9-10 Uhr, mit Frau Annemarie, Do. 9-10 Uhr 
mit Pater Peter Kocevar und nach tel. Vereinbarung
Pfarrbüro Carduccistr. 38: Mo, Mi, Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste: Mo, Di, Do, Fr. 17 Uhr italienisch, 
Mi, 17 Uhr zweisprachige Eucharistiefeier, Sa Vor-
abendmesse 18:30 Uhr, So Pfarrgottesdienst 9 Uhr
Mo|Mi 7:45 Laudes - Morgenlob in der Hauskapelle

Gottesdienste: Sonntag 9:30 Uhr

Bürozeiten: Mo-Mi-Fr 9-11 Uhr
Gottesdienste: Mo, Mi, 8:30, am 1. Do im 
Monat um 18 Uhr in der Kolpingkapelle
Fr, Sa, 18 Uhr, So 8:30, 10 Uhr | Rosenkranz 
Mo., Mi.,Fr., 17.30 Uhr

Sonntag, 9. Oktober
10 Uhr KiGo
Samstag, 15. Oktober
18 Uhr Messe mit Firmlingen und Segnung der 
gespendeten Lebensmittel
Sonntag, 16. Oktober
10 Uhr Ministranten Eröffnungsmesse
Gebet um geistliche Berufe Do. 10-11Uhr
Pfarrbibliothek im Rebhof Mi. 8.30-10.30 Uhr.

Maiser Wochenblatt
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 Pfarrnachrichten

Tagesfahrt der Stadtpfarre St. Nikolaus nach Mantua und SabbionetaTagesfahrt der Stadtpfarre St. Nikolaus nach Mantua und Sabbioneta

Nachdem bereits die Frühlingsfahrt nach Verona mit großer 
Begeisterung aufgenommen wurde, war es unserem Dekan Hans 
Pamer und unserem Organisator Alfred Bertoldi ein Anliegen, in 
diesem Jahr auch noch einen Herbstausflug anzubieten.
Am Dienstag, den 13. September war es dann so weit. Erstes Ziel 
der Ausflugsfahrt war Mantua. Mantua ist eng verbunden mit dem 
Adelsgeschlecht der Gonzaga aus der Renaissancezeit, die vor 
allem auf dem Gebiet der Architektur ihre Spuren hinterlassen 
haben. Zu bewundern waren der Dom = Kathedrale zum Hl. Apos-
tel Petrus und die Basilica S. Andrea, die größten Kirchen der 
Stadt. Anschließend erreichte die Reisegesellschaft nach weni-
gen Gehminuten das „Teatro Bibiena“, ein Renaissance-Juwel, 
das in den Jahren 1767  bis 1769 von Graf Carlo Ottavio di Collo-
redo in Auftrag gegeben und vom Architekten Antonio Galli Bibiena 
geplant und errichtet wurde. Zu erwähnten wäre noch, dass hier 
der 14-jährige Wolfgang Amadeus Mozart 
konzertiert hat.
„Voll bepackt“ mit den Eindrücken dieser 
herrlichen Bauwerke ging es weiter in die 
kleine Renaissance-Stadt  Sabbioneta in 
der Poebene. Die für die Größe der Stadt 
(ca. 4.000 Einwohner) beeindruckende, 
komplett restaurierte Stadtmauer ist in 
Form eines Sechseckes mit sternförmig 
vorspringenden Bastionen angelegt. Im 
Jahr 2008 wurde  Sabbioneta gemeinsam 
mit Mantua in die Liste des UNESCO-Welt-
kulturerbes aufgenommen.
In Sabbioneta war natürlich die Besichti-
gung des größten Galerie-Baus des 16. 
Jahrhundert, der  „Galleria degli Antichi“ 
angesagt und danach der Besuch eines 
der ältesten freistehenden Theaterbauten 
Italiens seit der Spätantike, des „Teatro 
Olimpico“.
Natürlich durfte nach diesen vielen kultu-
rellen Impressionen auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen und so erwar-

tete die Ausflugsgesellschaft ein reichhaltiges und gaumenfreudi-
ges Mittagessen in der Trattioria „La Conchiglia“.
Vor Antritt der Heimfahrt stand noch der Besuch der achteckigen 
Kirche „Beata Vergine incoronata“ auf dem Programm. Vor der, 
auf dem  Hauptaltar  stehenden „Pappmachè-Statue“ (ca. Mitte 
18. Jhdt.), der „Schmerzensreichen und Gekrönten Jungfrau“, 
wurde abschließend gemeinsam mit Herrn Dekan Hans Pamer ein 
Marienlied gesungen, gebetet und unserem Herrgott für diesen 
wunderbaren Tag gedankt.
Ein großes Vergelt’s Gott unserem Alfred Bertoldi für die wiede-
rum perfekte Organisation dieser Tagesfahrt. Die Teilnehmer 
waren voll des Lobes, sparten nicht mit tosendem Applaus und 
freuen sich jetzt schon auf einen Ausflug im neuen Jahr.

Kornelia des Dorides
PGR-St. Nikolaus – Referat Öffentlichkeitsarbeit

Die Reisegesellschaft im „Teatro Olimpico“ in Sabbioneta. Erste Reihe – rechts: Dekan 
Hans Pamer (Stadtpfarre Meran) – an seiner Seite Pfarrer Peter Kocevar (Pfarre Maria 
Himmelfahrt/Meran) Vierte Reihe, zweiter von rechts: Pfarrer Albert Pixner  (Schenna)

BNF-Weihnachtskarten für Menschen in Not BNF-Weihnachtskarten für Menschen in Not 
Jährliche Kartenaktion des „Bäuerlicher Notstandsfonds – Menschen helfen“ schenkt Freude und Hoffnung

Viele Südtiroler Künstler und Freizeitmaler haben wieder beson-
dere Motive für die jährliche Kartenaktion des „Bäuerlichen Not-
standsfonds – Menschen helfen“ kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Mit dabei sind diesmal auch zwei Nachwuchskünstler: 
Lukas Rainer (10 Jahre) und Maria Niederbrunner (14 Jahre). Sie 
haben viel Talent und ein großes Herz bewiesen und tolle Bilder 
gemalt.
Die neuen Glückwunsch- und Weihnachts-
karten können ab sofort erworben werden. 
Sie können auf Wunsch auch mit einem 
persönlichem Innentext und für Firmen mit 
dem eigenen Logo versehen werden.
Durch den Kauf von Glückwunsch- und 
Weihnachtskarten ermöglichen Sie es dem 
„Bäuerlichen Notstandsfonds – Menschen 
helfen“, weiterhin unverschuldet in Not 
geratene bäuerliche und nicht-bäuerliche 
Personen und Familien in Südtirol zu unter-
stützen und so neue Hoffnung und Lebens-
mut zu schenken. Persönliche Weihnachts-
grüße bereiten Menschen somit doppelt 
Freude.
Der BNF hofft weiterhin auf die Bereit-
schaft zu helfen und bedankt sich ganz 
herzlich!

Infos & Bestellungen:
Bäuerlicher Notstandsfonds EO
Leegtorweg 8/A, 39100 Bozen
Tel. 0471 999330
bnf-weihnachtskarten@sbb.it
www.menschen-helfen.it/shop
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 Ladinisch

Trëi gocTrëi goc

Tla ultima enes audiven suvënz ti media, 
che de plu vins sudtiroesc à venciú l pest 
„TRËI GOC“. Ma chi assenia pa i trëi 
goc? Y ce uel pa dì chësta uneranza? 
L’editëur Gambero Rosso, spezialisà de 

prudoc dla spëisa y vins dla Talia, asse-
nieia chësc pest. Ti ultimi dejeneies se à 
svilupà na usanza fissa per chëi da la 
bocia fina. L‘editëur se rapresentea dan-
taldut tl ciamp dal vin. Pra la prupostes 
de furmazions y revistes al mëns, se 
mpeniel de prejentė ai produzënc la 
variazions dla spëisa y vins, che pudessa 
giapé na uneranza.
Per ejempl, la usteries giapa furchëtes, n 
bar giapa graniei da café, per l uele de 
ulif vën premià cun fueies de ulif y nfin l 
produzënt dal vin cun goc. La cualitá de i 
simboi va da 1-3. Trëi simboi senifichea, 
che l prudot ie ezelënt. No me la cualitá 
dl prudot, ma ënghe l rendimënt dl priesc 
y de i proiec solidal, vën valutà.
Tla Talia iel uni premià ai 20 de setëmber 
„TRËI GOC“ pra l Gambero Rosso, 

danora. Danterchisc ënghe vins dl Süd-
tirol drët bën cunesciui, l ciulé dal vin de 
Terlan y Eppan ne mancia mei. Ma ënghe 
l ciulé de Maran-Burggräfler à giatà 
chësc ann na uneranza -TRËI GOC- per 
si Chardonnay Goldegg Riserva 2019. 
Pudon se ncunfertė inò a ciarcé de bon 
vins.
 Hannes Gamper

Hannes Gamper



 Gaumenfreuden

Edel, rot & knackig Edel, rot & knackig 
30.09. – 30.10.2022: Radicchiotage am Deutschnonsberg 
Jeweils von Freitag bis Sonntag im Oktober warten fünf Gastbe-
triebe am Deutschnonsberg mit ihren köstlichen Gerichten mit 
lokalem Winterradicchio auf. Dabei trifft das gesunde, frisch 
geerntete Edelgemüse auch auf weitere Deutschnonsberger Spe-
zialitäten, wie LaugenRind, Wild oder Pilze.
Der Radicchio Rosso Tardivo ist der König unter den Radicchio-
sorten – eine gesunde Delikatesse, eine Ballaststoff-, Mineral-
stoff- und Vitaminbombe, die durch ihre knackigen Frische und 
ihre delikaten Bitterstoffe sehr beliebt ist. Er fühlt sich in den 
Höhenlagen am Deutschnonsberg besonders wohl und entwickelt 
bei kühlen Nächten und warmen Sonnentagen seine frühe Reife. 
Nach der Ernte werden die Salatherzen im frischen Quellwasser-
bad veredelt und erfreuen die Feinschmecker als rote Delikatesse. 
Jeden Sonntag gibt’s den Radicchio und andere lokale Spezialitä-
ten im Dorfkern von Unsere Liebe Frau im Walde auch frisch zu 
kaufen. An den Donnerstagen im Oktober von 10-12 Uhr veran-
staltet der Tourismusverein außerdem Führungen im spektakulä-
ren Gampenbunker mit anschließendem Radicchio-Aperitif. Info 
und Anmeldung Tel. +39 0463 530088 (Mo - Fr 8-12 Uhr)
info@deutschnonsberg.it
• Restaurant Cervo, Unsere Lb. Frau im Walde, 

Tel. 0463 886105, www.zumhirschen.com.
• Gasthof Zur Sonne, Unsere Lb. Frau im Walde,

Tel. 0463 859006, www.gasthofsonne.com.
• Gasthof Pfitscher, Unsere Lb. Frau im Walde,

Tel. 0463 886147, www.pensionpfitscher.com.
• Cafè, Pizzeria, B&B Laugen, St. Felix, Tel. 0463 886226,

www.laugen.info.
• Gasthof Neue Post, Proveis, Tel. 0463 530271,www.neuepost.it.
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Incontro con Cecilia MauroIncontro con Cecilia MauroIncontro con Cecilia Mauro



Racconti meranesiRacconti meranesiRacconti meranesi
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La Bocciofi la meranese una splendida realtà

Circolo anziani ACLI Merano

La signora Olga ha festeggiato le sue 100 primavere

La Bocciofi la meranese una splendida realtàLa Bocciofi la meranese una splendida realtà

Circolo anziani ACLI MeranoCircolo anziani ACLI Merano

La signora Olga ha festeggiato le sue 100 primavereLa signora Olga ha festeggiato le sue 100 primavere
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Literatur

Tipps für BücherwürmerTipps für Bücherwürmer
vorgeschlagen von Horst Ellmenreich

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
für diese Ausgabe erlaube ich mir einen Schwenker mit diesen zwei druckfrischen Büchern, weg von der Politik und menschlichem Herz-
Schmerz.
Als Blick in die Wunderwelt der Tiere kann man das Werk des Wissenschaftsjournalisten Ed Yong „Die erstaunlichen Sinne der Tiere“ 
lesen und 400 Seiten lang darüber staunen, wie sie sich verhalten und wozu sie fähig sind. Yong schreibt in seinem Vorwort „Die Majes-
tät der Natur beschränkt sich nicht auf Schluchten und Berge. Wir finden sie auch in der Wildnis der Wahrnehmung, den Sinnesräumen, 
die außerhalb unserer Umwelt und innerhalb der Umwelt anderer Tiere liegen.“ Es ist dies ein Liebesbrief an die Welt und ihre Zerbrech-
lichkeit, ein Teil einer Zeitenwende.
Der meisterhafte Erzähler und preisgekrönte Autor Scott Weidensaul verleiht uns Lesern im wahrsten Sinne Flügel mit seinem Buch „Auf 
Schwingen um die Welt, die globale Odyssee der Zugvögel“. Die Beschreibung der Landschaften und Szenerien ist so anschaulich, 
dass man meint, alles selbst sehen, riechen und hören zu können. Auch wer schon einiges über den Vogelzug wusste, wird in diesem 
Buch eine Menge Neues erfahren. Eine erquickliche Lesezeit wünscht  Ihr Horst Ellmenreich

Die erstaunlichen Sinne der Tiere:
Erkundungen einer unermesslichen 
Welt von Ed Yong im Verlag Antje 
Kunstmann GmbH. ISBN: 978-
3956145148 | 15.1 x 4.8 x 21.9 cm | 
448 Seiten | Gebundene Ausgabe.
Jede Spezies auf der Erde nimmt nur 
bestimmte Reize aus ihrer jeweiligen 
Umwelt wahr: welche, wie und warum 
genau, das birgt verblüffende Entde-
ckungen. Wissenschaftsjournalist Ed 
Yong nimmt uns mit auf eine erstaun-
liche Reise zu den Sinnen der Tiere. 
Nur wenn wir darum wissen, was sie 
sehen und wie sie die Welt erleben, 
können wir schützen, was im Begriff 

ist, verloren zu gehen. Wir begegnen Käfern, die von Feuer ange-
zogen werden, Schildkröten, die die Magnetfelder der Erde auf-
spüren können, Fischen, die Flüsse mit elektrischen Botschaften 
füllen. Wir erfahren, dass die Schuppen im Gesicht eines Kroko-
dils so berührungsempfindlich sind wie die Fingerspitzen eines 
verliebten Menschen; dass der Riesenkalmar mit seinen fußball-
großen Augen seinen Feind, den Pottwal, erkennen kann; warum 
Blätter synchron zum Rhythmus der unhörbaren Gesänge balzen-
der Buckelzikaden vibrieren und was für einen komplexen Sehsinn 
Kammmuscheln besitzen. Wir entdecken, was Bienen in Blüten 
sehen, was Singvögel in ihren Melodien hören. Doch indem der 
Mensch die Sinne der Tiere durch Lichtverschmutzung, Lärm und 
andere Reizüberflutungen aus dem Gleichgewicht bringt, gefähr-
det er die Artenvielfalt und den Reichtum der Natur. Nur wenn wir 
darum wissen, was sie sehen, wie sie die Welt erleben, können wir 
schützen, was im Begriff ist, verloren zu gehen.

Auf Schwingen um die Welt: Die 
globale Odyssee der Zugvögel von 
Scott Weidensaul im Verlag hanser-
blau. ISBN: 978-3446273122 |   15.1 x 
3.7 x 21.3 cm | 416 Seiten | Gebun-
dene Ausgabe.
„Scott Weidensaul erhebt mit schnör-
kelloser Eloquenz die Ökologie auf das 
Level der Philosophie.“ Los Angeles 
Times
Milliarden Vögel umrunden jedes Jahr 
die Erdkugel. Der spatzgroße Strand-
läufer fliegt ohne Halt von Kanada 
nach Venezuela – das entspricht 126 
aufeinanderfolgenden Marathons 
ohne Nahrung, Wasser oder Schlaf. 

Dabei ziehen er Feuchtigkeit aus seinen Muskeln und Organen und 
nutzt das Magnetfeld der Erde mittels einer Form von Quantenver-
schränkung, die Einstein nervös gemacht hätte.
In den letzten zwanzig Jahren ist unser Wissen über Zugvögel sprung-
haft gewachsen. In seinem elegant erzählten Meisterwerk zeigt der 
preisgekrönte Autor und Ornithologe Scott Weidensaul, dass wir mehr 
über die Lebewesen auf Erden verstehen, wenn wir uns mit dem 
Naturwunder über unseren Köpfen beschäftigen. Und wie wir trotz Kli-
mawandel unsere fragilen Ökosysteme schützen können.
„‘Auf Schwingen um die Welt‘ ist auch eine Reise zu den gefährde-
ten Arten und ihren menschlichen Beschützern: Von den Löffel-
strandläufern in China, über die extrem seltenen Michigan-Wald-
sänger auf den Bahamas bis zu Flamingos auf Zypern zeigt sich, 
dass das Naturwunder ‚Vogelzug‘ unter ständig schlimmer werden-
den Bedingungen stattfindet. Vielleicht sehen wir die Zugvögel 
heute endlich so wie man sie sehen sollte: Nicht als Bewohner eines 
Ortes, sondern als Weltbürger. 

Kritik, Kommentare, Wünsche oder Anregungen senden Sie bitte direkt an literatur@wochenblatt.it



Man mecht’s nit glaben, obr s̀ isch wohr,
insr Dekan Hans Pamer zählt iatz 75 Johr.

Vor dreizehn Johrn isch er vom Vinschgau zu ins herkemmen, 
um insre Stodtpforre zu übernehmen. 

Es wor zan „Firmen“ und „Erstkommunizieren“ 
und die Pfarrgemeinde mit Predigten auf den rechten Weg za fihren.
Ols Psairer durch und durch mocht ihm viel Freid des Muszieren, 
drum tuat er oft bei der Mess mitsomt der Gitarr „jubilieren“. 

A Tiroler Geistlicher mit Seal und Leib – 
mir hoffn, dass des nou long so bleib!

Mir winschen ihm zu seinem Wiegenfeschte
nur des Oller-Ollerbeschte!

Vor ollm Gsundheit und Humor – 
donn konn er nou long geniassn Johr fir Johr!

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen
der Pfarrgemeinderat, die kfb-Frauen, die Vereine der Stadt-

pfarre St. Nikolaus und die Schützen der Kompanie Meran 
und das Maiser Wochenblatt

Der gonzn Familie und in olle Freunde tuat des guat,
wenn der Schreiber über 65 Johr von der Ilse schreiben tuat.
Sie kriag olls wos man sich winschn konn,
dafür sorg der Gianni, sell isch ihr Monn.
Bei der Pizza konn Schinken und Salami worten,
dafür jedes Gemüse, olle Sorten.
Bei der Orbet isch sie beim Schuhe verkafn,
jeden Tog fir die Kunden ummerlafn.
Im Urlaub liebt sie die Wellen,
ob in Jesolo oder auf die Seychellen.
A guate Mamma, a guate Oma, wern olle verstian,
gell Ilse, sou schnell konn des gian.
Deine Familie und deine Freunde wünschen dir
zum „Halbrunden“ alles Gute.

Ilse 65 Jahre

Dekan Hans Pamer 75 Jahre

 Leute von heute

Dekan Hans Pamer 75 JahreMan mecht’s nit glaben, obr s̀ isch wohr,
insr Dekan Hans Pamer zählt iatz 75 Johr.

Vor dreizehn Johrn isch er vom Vinschgau zu ins herkemmen, 
um insre Stodtpforre zu übernehmen. 

Es wor zan „Firmen“ und „Erstkommunizieren“ 
und die Pfarrgemeinde mit Predigten auf den rechten Weg za fihren.
Ols Psairer durch und durch mocht ihm viel Freid des Muszieren, 
drum tuat er oft bei der Mess mitsomt der Gitarr „jubilieren“. 

Der gonzn Familie und in olle Freunde tuat des guat,
wenn der Schreiber über 65 Johr von der Ilse schreiben tuat.
Sie kriag olls wos man sich winschn konn,
dafür sorg der Gianni, sell isch ihr Monn.
Bei der Pizza konn Schinken und Salami worten,
dafür jedes Gemüse, olle Sorten.
Bei der Orbet isch sie beim Schuhe verkafn,
jeden Tog fir die Kunden ummerlafn.
Im Urlaub liebt sie die Wellen,
ob in Jesolo oder auf die Seychellen.
A guate Mamma, a guate Oma, wern olle verstian,
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